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Vorschlag zum nächsten 1. August
Als besondere Attraktion wären Kellner, Portier und
Liftboy als alte Eidgenossen zu kostümieren.

wänd frischi Luft!» «Lueged au dä a,
wänn Du chrank bisch, blieb dihai.»
Eine Gestalt geht hin und öffnet das
Fenster wieder.

«Unerhörte Unjezogenheit! Uff nen

Ich koche was Sie bei mir essen
und begrüss nur unterdessen
meine Gast! Ich koche für Sie alle,
täglich und im besondern Falle :

Mit Qualität aufwarten,
Prinzip des Hotels Weingarten,

Horgen, H. Walder-Herzog, Küchenchef.

kranken Menschen kann man doch
Rücksicht nehmen, det wird doch in
de Schweiz ooch so sin!» Klapp, das
Fenster ist wieder zu.

Sofort geht's wieder los. «Aufma-
cheeen, mir sind wäge de frische Luft
do obe» usw. usw. Das Fenster ist
wieder offen.

Dieses Gesellschaftsspiel wird die
ganze Nacht mit grosser Ausdauer
betrieben, bis endlich die Sonne her¬

einlacht. Da setzt ein Gelächter ein:
Es war gar keine Scheibe in dem
Fenster. Sie hatten die ganze Nacht
nur den Rahmen auf- und zugemacht. } H
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